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Liebe Leserin, lieber Leser,

es gibt Momente, da kann ich in die Welt  schauen, ohne die Augen zu 
schließen und ohne mir die Ohren zuzuhalten. Schmerzhaft ist dieser Blick 
allemal. Es tut weh, auf das Trümmerfelder in Gaza zu schauen. Kinder oh-
ne Zukunft. Meschen, jeglicher Hoffnung beraubt. Wie soll dieser Landstrich 
wieder ein Zuhause werden?  

Ich sehe Bilder der Ukraine. Immer wieder Zerstörung. Bomben, Drohnen, 
die Verderben verbringen. Tod und Unsicherheit.  Sorgen um die Freiheit 
des Landes. Wie weit wird Russland noch vordringen?

Der Blick in die Welt schmerzt, ob nach Gaza, in die Ukraine, auf den Kli-
mawandel oder auf die Entwicklung in Amerika.

Und so schließe ich irgendwann die Augen, wende mich wieder ab, versu-
che Abstand zu gewinnen. 

Diese Zwiespältigkeit  zur  Welt,  diese Ambivalenz,  erfahre ich bei  vielen 
Menschen in dieser Zeit.

Die Nachrichten überfordern uns. Das Grauen ist zu schwer, als dass wir es 
dauerhaft ertragen könnten. Und so suchen wir nach Inseln, auf denen wir 
Zuversicht und Hoffnung schöpfen können. Inseln, die zwar in der Welt 
sind, und doch dieser Welt irgendwie enthoben. 

In unseren Sommergottesdiensten wollen wir  uns genau diesem Thema 
widmen: Was gibt mir in Krisenzeiten Mut und Hoffnung?

Auf schon bewährte Weise werden verschiedene Perspektiven zur Sprache 
kommen. Und im Anschluss gibt es jeweils ein gemeinsames Essen. Ge-
meinschaft. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich einzubringen mit den eigenen Sorgen und 
Ängsten, aber auch mit Hoffnungen und Perspektiven. 

Mögen wir behütet bleiben in unsicherer Zeit.

Ihr Pastor Christoph Siedersleben 
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Sommergottesdienste

Was gibt in Krisenzeiten Halt und Hoffnung

  
06. Juli: Beziehungen geben Halt und Hoffnung
             Pfarrgarten Stederdorf -  Pastorin Schulz und Team

13. Juli: Eine positive Lebenshaltung gibt Halt und Hoffnung
             Bollensen Dorfplatz -  Pastor Siedersleben und Team
                      (Visitations- und Reginalgottesdienst)

20. Juli: Aktives Einbringen in die Gesellschaft gibt Halt und Hoffnung
             Gut Graf Grote  Wrestedt - Pastorin Schulz und Team

27. Juli: Der Glaube gibt Halt und Hoffnung
             Könau - Dorfmitte - Pastor Siedersleben und Team

Die Gottesdienste beginnen jeweils um 11:00 Uhr.

Im Anschluss gibt´s was vom Grill zu essen. 
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Visitation in unserer Kirchengemeinde

In  regelmäßigen  Abständen  finden  in  den 
Kirchengemeinden der Landeskirche Hanno-
vers Visitationen statt. Sie dienen dazu, die 
Arbeit und das geistliche Leben in der Kir-
chengemeinde wahrzunehmen. Dafür sollen 
Ziele formuliert und Aktivitäten und Planun-
gen an diesen Zielen ausgerichtet werden. 
Ferner gibt die Visitation der Leitung in Kir-
chenkreis und Landeskirche einen Überblick 
über das kirchliche Leben vor Ort und damit 
Hinweise für ihr Planen und Handeln.

Die  Visitation  wird  von  der  Pröpstin  oder 
dem Propst geleitet, unterstützt von einem 
Team zu  besonderen  Aufgaben  wie  Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Konfirmandenarbeit, Kirchenmusik, Öffent-
lichkeitsarbeit  u.a.  Zur  Vorbereitung  der  Visitation  erstellen  Kirchenvor-
stand und Pfarramt einen Gemeindebericht, der sich an vorgegebenen Leit-
fragen orientiert.

In jedem Jahr wird eine Region visitiert. Pröpstin Wiebke Vielhauer beginnt 
den Reigen ihrer Visitationen im Kirchenkreis Uelzen in diesem Jahr in un-
serer Region Süd-Ost. Die Visitation der pfarramtlich verbundenen Kirchen-
gemeinden Nettelkamp und Lehmke-Wieren findet im Juni 2025 statt. 

Zum Visitationsgottesdienst am Pfingstfest, 08. Juni, um 11:00 Uhr 
im Pfarrgarten Stederdorf, laden wir die gesamte Gemeinde herz-
lich ein.

Wie immer wird der Posaunenchor den Pfingstgottesdienst beglei-
ten und es gibt etwas zu essen und Gelegenheit zu Gesprächen, 
auch mit  der Pröpstin, im Anschluss. 

Des Weiteren sind folgende Termine vorgesehen:

 Dienstag, 03. Juni, 10:00 Uhr: Treffen der Pröpstin mit allen haupt-
amtlich Mitarbeitenden im GemeindeVerbund der Kirchengemeinden 
Nettelkamp und Lehmke-Wieren
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 Mittwoch, 04. Juni, 18:30 Uhr in Nettelkamp: Grillen für und 
mit allen Ehrenamtlichen aus beiden Kirchengemeinden

 Freitag, 6. Juni, Vormittag:  Rundfahrt durch unsere Gemeinde, bei 
der  Pröpstin  Vielhauer  die  besonderen  Orte  im  Gemeindegebiet 
(nicht nur kirchliche Orte) kennenlernen möchte 

 Donnerstag, 12. Juni: Kirchenvorstandssitzung zur Visitation

Weitere Termine werden auch mit anderen Mitgliedern des Visitationsteams 
zu den Bereichen Arbeit mit Kindern, Konfirmandenarbeit, Schule, Vereine, 
Öffentlichkeitsarbeit, Kirchenmusik, Orgeln, Friedhöfe und Archiv stattfin-
den. Manche davon werden öffentlich sein und auch Sie sind eingeladen, zu 
geplanten Themenabenden zu kommen. Achten Sie  dafür  zu gegebener 
Zeit auf Aushänge sowie die Informationen auf unserer Homepage.

Jedes Gemeindeglied hat darüber hinaus das Recht, im Rahmen der 
Visitation bei der Pröpstin Wünsche und Beschwerden vorzubrin-
gen. 
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„Konfirmationsjubiläen 50+“
am 28. September 2025

in der St. Martin Kirche zu Nettelkamp

Goldene Konfirmation – Diamantene Konfir-
mation – Eiserne Konfirmation – Gnaden-

konfirmation – oder mehr:

Wir feiern die Jubiläumskonfirmationen der Jahr-
gänge 1975, 1965, 1960, 1955 oder früher.

Zu dieser  Jubiläumsfeier  laden wir  alle  unsere Gemeindeglieder  herzlich 
ein, die in diesen Jahren konfirmiert worden sind. Dabei spielt es keine Rol-
le, ob hier in unserer Kirchengemeinde oder anderswo.

GOLDENE KONFIRMATION

Am 06. April 1975 wurden in NETTELKAMP konfirmiert:

Angelika  Adomat,  Gesa  Dammann,  Ursel  Fauteck,  Petra  Grap,  Christine 
Hätscher, Elke Helberg, Silvia Knoll, Roswita Lipschik, Martina Meier, Birgitt 
Obst, Sabine Paulsen, Irmela Penner, Sylvia Probst, Friedhilde Ripke, 
Christa Sauer, Christiane Sauer, Angelika Schröder, Uta Weddige, Andrea 
Zahrte, Karin Zahrte, Petra Zimmermann

Jürgen Bertram, Eckhard Buchholz, Jörg Engelbrecht, Uwe Fabig, Berndt 
Harms, Bernfried Hauf, Rolf Heuer, Thomas Hoffmann, Lutz Kasper, Uwe 
Kirsten, Peter Krause, Wolfgang Knoll, Gerhard Meier, Ingo Nalenz, Thors-
ten  Oelmann,  Jürgen  Remus,  Andreas  Schmidt,  Hans-Werner  Schmidt, 
Karsten Schütte, Thomas Weddige

Am 06. April 1975 wurden in STEDERDORF konfirmiert:

Sabine Fränzke, Angela Gohrke, Iris Grassau, Bärbel Grolmuß, Kerstin Mey-
er, Elke Oetzmann, Cornelia Ramler, Regina Ramler, Susanne Rosenau, An-
negret Schulz, Cornelia Schulz

Holger Erfurth, Andreas Schulte, Heinrich Schulz, Ulf-Achim Schulze, Hen-
drik Soltwedel, Klaus-Dieter Steep, Klaus-Ulrich Vorreyer

DIAMANTENE KONFIRMATION

Am 11. April 1965 wurden in NETTELKAMP konfirmiert:

Elke Baucke, Ingrid Freitag, Brigitte Freund, Brunhilde Heitsch, Brigitte Hil-
ler, Christine Hövermann, Hildegard Kalweit, Helga Krantz, Edda Kuhlmann, 
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Renate Kunst, Ursula Märker, Regina Müller, Hella Niggemeier, Ria Roeske, 
Elke Thierbach, Monika Wendt

Ulf Hinz, Dieter Hohensee, Klaus-Dieter Lingnau, Walter Lischitzki, Gerhard 
Müller,  Otto  Nieschulze,  Hartmut  Sauer,  Wilhelm Sauer,  Eckhard  Seidel, 
Hans-Werner Sonnenberg, Hans-Hermann Würker

Am 11. April 1965 wurden in STEDERDORF konfirmiert:

Heitrud Böttcher, Monika Golz, Marlene Höft, Brigitte Hopp, Inge Kremling,
Karin Pichinot, Erika Schneider, Ina-Barbara Schulze

Wolfgang Haak, Jürgen Karger

EISERNE KONFIRMATION

Am  10. April 1960 wurden in NETTELKAMP konfirmiert:

Brigitte Bombeck, Helga Buchholz, Renate Ellenberg, Jutta Huhnke, Elke 
Krümmel, Ursula Meinecke, Inge Schulze, Barbara Warnecke, Inge Wieland

Wolfgang  Bade,  Peter  Boeck,  Hans-Hermann  Ellenberg,  Heinz  Gödecke, 
Günter  Graßhoff,  Heribert  Heitsch,  Heinrich  Hilmer,  Günther  Jahn,  Ingo 
Krümmel,  Hans  Lange,  Werner  Liepelt,  Ferdinand  Manz,  Jörg-Dieter 
Retzlaff, Jürgen Schorfheide, Heinrich-Wilhelm Schulz

Am 10. April 1960 wurden in  STEDERDORF konfirmiert:

Elke Preuß, Brigitte Reuter, Gabriele Schulze 
Hartmut Ohlrogge, Herbert Sponagel

GNADENKONFIRMATION

Am 03. April 1955 wurden in NETTELKAMP konfirmiert:

Doris Frida Adler, Dörte Bode, Magda Bombeck, Ida Drehlich, Elfriede Ernst, 
Waltraut Glawe, Waltraut Gödecke, Hannelore Kakuschke, Marianne Krüger, 
Marget  Krüger,  Inge Kindervater,  Margret  Krüger,  Inge Lange,  Ingetraut 
Meyer,  Ria  Müller,  Ingrid  Niebuhr,  Irmgard  Parr,  Elisabeth  Püffel,  Anita 
Schulz, Ute Sonnenberg, Magdalene Stuke, Ursula Timm, Renate Warne-
cke, Ingrid Wolff, Rita Zahrte

Manfred Arnold, Horst Becker, Jürgen Bleul, Egon Daum, Peter Eigenbrodt, 
Gerhard Ellenberg, Dieter Friedrich, Horst Främbs, Manfred Görlitzer, Albert 
Goltermann, Gerhard Hillebrecht, Rudolf Hoffmann, Lothar Jendrosch,
Wilhelm Lindemann, Dieter Mathes, Bruno Mennerich, Wilfried Munkert, Er-
hard Oetzmann, Kurt Ruhig, Dietrich Schneider, Jürgen Sommerfeldt,
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Wir danken allen 
Firmen und 

Institutionen  für Ihre 
Unterstützung und 

bitten um Beachtung 
der Werbung.



Karl-Heinz Schorfheide, Günter Schulz,  Lothar Schupe,  Ewald Steinecke, 
Ernst Taute, Wilhelm Vollbrecht, Ulrich Wadsack, Wilfried Wadsack, Heinz 
Warnecke, Erwin Werner, Siegfried Wiesenberg

Am 03. April 1955 wurden in STEDERDORF konfirmiert:

Erika  Adamski,  Regina  Grudda,  Heike  Klinghoff,  Barbara  Kraut,  Marlies 
Landgrebe,  Christa  Redlich,  Oda  Schulz,  Rosemarie  Sprenger,  Helgard 
Struck, Renate Tesmer, Renate Wickbold, Ursula Zöllner

Otto-Heinrich Adamski, Jürgen-Heinrich Bartenick, Manfred Decker, Fried-
rich- Wilhelm Geiseler, Gerhard Kretschmer, Jürgen Möbus, Wolfgang-Jür-
gen Pöting,  Klaus  Raif,  Hans-Georg  Skripek,  Peter-Karl  Strube,  Manfred 
Walenda

„Die vollständig veröffentlichten Konfirmandenjahrgänge sollen 
auch eine Erinnerung an die schon Verstorbenen sein.“

Zum Festgottesdienst mit anschließendem Mittagessen melden
Sie sich bitte (gerne mit Begleitung)

vom 14. bis zum  28. August 2025 an.

Ansprechpartner: Tobias  Mittrach
Am Alten Pfarrhaus 3, 29559 Wrestedt - Tel.: 05802 9701070

E-Mail-Adresse:  kirchenvorstand-nettelkamp@outlook.de

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung folgende Daten an:

Jubiläums-Konfirmation am…...
Vor- und Nachnahme, bei Frauen evlt. der Mädchenname
Anschrift, Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse
Konfirmiert am … in….
Teilnahme zum Essen mit Personenanzahl.

Vielen Dank

Eine persönliche Einladung mit Festprogramm und allen weiteren Informati-
onen erhalten Sie nach Ihrer ersten Anmeldung. 

Die Kosten für das Mittagessen sowie Getränke trägt jeder selbst und wird di-
rekt im Lokal mit Ihnen abgerechnet. 

Nachforschungen für eine persönliche Einladung aller Jubilare und 
Jubilarinnen können wir nicht anstellen. Deshalb bitten wir Sie: Sa-
gen Sie allen Personen, die Sie aus diesen Konfirmandenjahrgän-
gen kennen, unsere Einladung herzlich gern weiter. Damit helfen 
Sie uns, möglichst viele zu erreichen.
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Gottesdienste und Veranstaltungen in der 
Region Südost in der Sommerzeit

09.06.2025 -10:00 Uhr Regionalgottesdienst am
     Pfingstmontag in Soltendieck mit
     Pastor Dierßen

15.06.2025 - 10:00 Uhr "Gottesdienst on the road" -
       eine Fahrradtour mit Start vom Gemeindehaus             
       Wieren, Wegstrecke ca. 23 km, Stationen an den Kirchen im Gemein-

                    deVerbund, Ziel mit anschließendem Grillen in Nettelkamp, geplante 
                    Ankunft ca. 16:30 Uhr
        

21.06.2025 - 19:30 Uhr Chor- und Orgelkonzert St. Petri-Kirche Bodenteich mit  
       Kantorinnen Annika Köllner und Antje Kamp; vorab sechs Chorproben 
     für Interessierte ab  14. Mai 19:30 Uhr  im Gemeindehaus Bad Bo-
       denteich

29.06.2025 - 10:30 Uhr Gottesdienst zum Ferienbeginn in Rätzlingen mit Pastor  
       Schilling und Pröpstin Vielhauer

05.07.2025 - 17:00 Uhr Andacht mit sommerlicher Musik zum 25jährigen Jubiläum 
       des Flötenkreises in Rosche mit Lektorin Täck 

07.-11.07.2025 - 08:00 bis 14:00 Uhr Kinderferienkirche im Gemeindehaus Bad  
    Bodenteich

07.-11.07.2025 - 08:00 bis 12:00 Uhr Kinderferienspaß im JuZ in Suhlendorf

27.07.2025 - 10:00 Uhr Regionalgottesdienst in der Marienkirche Suhlendorf mit  
       Pastorin Arnheim

04.-08.08.2025 - 08:00 bis 14:30 Uhr Kinderferienkirche im Gemeindehaus
   Suhlendorf

08.08.2025 - 22:00 Uhr Lichtspiel und Musikspiel in der St. Petri-Kirche
      Bad Bodenteich       

10.08.2025 - 09:30 Uhr Gottesdienst zum 50. Seeparkfest mit Posaunenchor im  
        Seepark in Bad Bodenteich mit Pastor Dierßen

17.08.2025 - 11:00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst zum Dorffest in Rätzlingen mit 
       Pastorin Schwartz

24.08.2025 - 10:00 Uhr Gottesdienst zum Dorffest in Prielip mit Pastor Schilling

25.08.2025 - Tagesfahrt nach Haldensleben, angeboten von der Kirchengemeinde 
       Bodenteich und den Landfrauen

31.08.2025 - 10:00 Uhr Gottesdienst mit Schlagern der 1950er und 1960er Jahre
      in der Marienkirche Suhlendorf mit Pastorin Arnheim und Kantorin  

       Kamp

07.09.2025 - 10:00 Uhr Gottesdienst in der Bad Bodenteicher Heide zur Woche der 
       Diakonie mit Pastor Dierßen
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Trauerseminar auf der Insel Spiekeroog

Die  Mitte  der  Nacht  ist  der  Anfang  eines  neuen  Tages
Abschied nehmen – trauern – sich neu orientieren

Abschied nehmen zu müssen von einem vertrauten Menschen,  von ge-
wachsenen Beziehungen, gewohnten Arbeits- und Lebensorten - und damit 
leben zu lernen: Das bedeutet eine emotionale und oft auch körperliche 
Herausforderung. Diakonin Anja Köster-Roes und Pastorin i. R. Birgit Ha-
gen, beide mit langjähriger Erfahrung in der Klinikseelsorge und Trauerbe-
gleitung, bieten deshalb vom 09. bis zum 14. November im Evangeli-
schen Jugendhof auf der Insel Spiekerog

Die  Tage  auf  der  Insel 
bieten  Gelegenheit,  im 
Austausch  mit  anderen 
Anregungen für den eige-
nen Trauerweg zu finden. 
Auf  dem  Programm  ste-
hen  unter  anderem  ein-
fühlsame Impulse, kreati-
ve  und  körperliche  Aus-
drucksmöglichkeiten,  An-
dachten und kleine Rituale 

sowie  Zeit  zum Ausruhen, 
für  Spaziergänge  und  Ge-
spräche.  -  Zusätzlich  gibt 

es ein Vorbereitungstreffen sowie ein Nachtreffen.

Es wird um eine zeitnahe Anmeldung gebeten. - In den Seminarkosten von 
ca. 400,00 Euro ist Vollverpflegung und die Überfahrt mit der Fähre enthal-
ten. Die Anreise erfolgt individuell oder in Fahrgemeinschaften per Bahn/
Bus oder in privaten PKWs.

Das gemeinsame Angebot des Kirchenkreises Uelzens und der Ev. Familien-
Bildungsstätte  Uelzen  wird  von  der  Erwachsenenbildung  Niedersachsen 
(EEB) gefördert. Eine Anerkennung als Bildungsurlaub ist beantragt.

Bei Interesse vermittelt die Evangelische Familien-Bildungsstätte Uelzen 
Kontakt zu den Kursleiterinnen (Tel: 0581 979910,

E-Mail: info@fabi-uelzen.de).
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Frauenkreis 

letzter Mittwoch im Monat – 15:00 bis 16:30 Uhr
25. Juni; 30. Juli und 27. August
Leitung: Katrin Warnecke – Tel.: 05802 4553

Mittendrin: Ein Kreis für Frauen:

25. Juni um 19:30 Uhr 
Leitung: Bärbel Hoppe – Tel.: 05802- 4750

Zauberkiste 

Gemeinsam  spielen,  singen,  basteln  &  Ge-
schichten lauschen.

Jeden zweiten Donnerstag findet von 16:15 bis 
17:15 Uhr im Gemeindehaus Stederdorf für 
Kinder von drei bis zehn Jahren die Zauberkiste 
statt.

Termine: 05. und 19. Juni und nach den Sommerferien
am 04. September.

Kirchenchor 

Montags 18:30 Uhr - Leitung: Wolfgang  Knappe

Posaunenchor

Montags 20:00 Uhr -  Ansprechpartner: Dirk Müller

Andachten im Seniorenwohnheim Stederdorf

Donnerstags 10:00 Uhr – 19. Juni; 17. Juli und 14. August
Leitung: Pastor Christoph Siedersleben

Küsteramt

Nettelkamp: Bärbel Hoppe, Tel.: 05802-4750
Stederdorf:  Luz Dary Fuentes Mejía
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Impressum

Herausgeber:  Kirchenvorstand  der 
evangelisch-lutherischen  St.  Lau-
rentius-  und  St.  Martin-Kirchenge-
meinde Nettelkamp,  An der  Kirche 
6, 29559  Wrestedt 

Tel.: 05802 – 262
Fax: 05802 - 507

Redaktion und Layout: Renate Eisen

Die  Redaktion  behält  sich  vor, 
eingereichte  Beiträge  zu  bear-
beiten und ggf. zu kürzen. Bei-
träge  können  eingereicht  wer-
den unter renate.eisen@gmx.de

Die Bilder sind, wenn nichts anderes 
angegeben - privat
Seite  23:  N.  Schwarz  ©  Gemeinde-
briefDruckerei.de  
Bild Seite 36: Frauke Szameitat ©

Druck: Druckerei Gr. Oesingen 
Auflage: 1.750 Exemplare, 
kostenlos an alle Haushalte

Spenden für unsere Kirchen-
gemeinde sind willkommen.
Spendenkonto:

Kirchenkreisamt Uelzen
Sparkasse Uelzen
IBAN: DE13 258 501 100 000 008 
466 - BIG: NOLADE2UEL
mit dem Vermerk: „Kirchenge-
meinde Nettelkamp für …......“

E-Mail-Adresse: 
KG.Nettelkamp@evlka.de

Besuchen Sie:
www.kirche-uelzen.de  und  
www.kirche-nettelkamp.de

Regionaldiakon Ingo Voigt
Kirchweg 2,  29559 Lehmke
Tel.: 05825- 8999750
Email: ingo.voigt@evlka.de
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Redaktionsschluss für die  
September – November 

Ausgabe 2025
des Gemeindebriefes ist der 

20. Juli 2025 !
Bitte den neuen Termin zum 

Redaktionsschluss 
beachten !

KONTAKT

Pastorin Susanne Schulz
Tel.: 05802 262

Susanne.schulz@evlka.de

Pastor Christoph Siedersleben 
Tel.: 0581 38977628

Christoph.siedersleben@evlka.de

oder

KG.Nettelkamp@evlka.de

Sprechzeiten im Kirchenbüro
dienstags und donnerstags
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Tel.: 05802 262

Pfarramtssekretärin
Petra Nolting

mailto:Susanne.schulz@evlka.de
mailto:Christoph.siedersleben@evlka.de


Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten

SONNTAG, 01. Juni – Exaudi 

Nettelkamp 11:00 Uhr – Gottesdienst Lektorin Ebeling
Emern 09:30 Uhr – Gottesdienst Lektorin Ebeling

SONNTAG, 08. Juni – Pfingstsonntag

Stederdorf 11:00 Uhr – Visitationsgottesdienst Pastorin Schulz
im Pfarrgarten Posaunenchor
Gast: Pröpstin Vielhauer zur Visitation 
im Anschluss des Gottesdienstes wird gegrillt!

MONTAG, 09. Juni – Pfingstmontag

Soltendieck 10:00 Uhr – Regional-Gottesdienst Pastor Dierßen

SONNTAG, 15. Juni – Trinitatis

WIEREN 10:00  Uhr  - Gemeindehaus  Wieren  -  Fahrradtour  mit  
„Gottesdienst on the road“:  Wegstrecke ca. 23 km,  
Stationen an unseren Kirchen, Ziel mit anschließendem  
Grillen in Nettelkamp, geplante Ankunft um ca. 16:30 Uhr
Pastorin Schulz, Pastor Siedersleben und Team – Seite 11

 
SONNTAG, 22. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
Meditativ und Segnung

Wieren 17:00 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
Meditativ und Segnung

SONNTAG, 29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastorin Schulz
Emern 09:30 Uhr – Gottesdienst /Abendmahl Pastor Siedersleben

SOMMERGOTTESDIENSTE
VOM  06. bis 27. Juli

SONNTAG, 06. Juli - 3. Sonntag nach Trinitatis

Stederdorf 11:00 Uhr – Sommergottesdienst
im Pfarrgarten mit dem Posau-
nenchor und Pastorin Schulz
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SONNTAG, 13. Juli - 4. Sonntag nach Trinitatis

Bollensen 11:00 Uhr – Sommergottesdienst Pastor Siedersleben
Dorfplatz Visitation und Regional-Gottesdienst Posaunenchor

SONNTAG, 20. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis

Wrestedt 11:00 Uhr – Sommergottesdienst
Pastorin Schulz und Maike Schulze, Lektorin in Ausbildung 
und dem Posaunenchor auf dem Gut Graf Grote 

SONNTAG, 27. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis

Könau 11:00 – Sommergottesdienst Pastor Siedersleben
Ortsmitte Posaunenchor

SONNTAG, 03. August – 7. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 11:00 Uhr – Gottesdienst         Pastorin i.R. Ehlbeck
Emern 09:30 Uhr – Gottesdienst         Pastorin i.R. Ehlbeck

SONNTAG, 10. August – 8. Sonntag nach Trinitatis

Stederdorf 11:00 Uhr – Gottesdienst Lektor Mittrach
Ostedt 09:30 Uhr – Gottesdienst Lektor Mittrach

SAMSTAG, 16. August

Nettelkamp 09:00 Uhr – Einschulungsgottesdienst
Christus-Kirche  Pastor Eisen

Wieren 09:00 Uhr – Einschulungsgottesdienst
                   Pastor Siedersleben und KIGO-Team

SONNTAG, 17. August – 9. Sonntag nach Trinitatis

Lehmke 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
Predigt: Petra Rahlfs

SAMSTAG, 23. August

Nettelkamp 14:00 Uhr – Gottesdienst zum Dorffest Pastor Eisen
auf dem Dorfplatz

SONNTAG, 24. August – 10. Sonntag nach Trinitatis

Wieren 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
„Alte Kirche“
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Freitag; 29. August

Ostedt 19:00 Uhr – Kirchweih und Erntedank Pastor Siedersleben

SONNTAG, 31. August – 11. Sonntag nach Trinitatis

Stederdorf 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastorin Neubauer
Wieren 11:00 Uhr – Gottesdienst im Sommerbad

Posaunenchor Pastor Siedersleben

SONNTAG, 07. September – 12. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 10:00 Uhr – Diakonie-Gottesdienst Pastorin Schulz 
GemeindeVerbund 
mit Konfirmandinnen und  und Konfirmanden

Änderungen sind möglich, bitte achten Sie auf die Abkündigungen 
oder schauen Sie auf unsere Homepage oder Freitags in die AZ – 

Allgemeine Zeitung

Gottesdienst zum Schulanfang

Am 16. August 2025 um 09:00 Uhr 

sind die Schulanfänger und die Angehörigen  zum 
Gottesdienst  in  die  Christus-Kirche  zu  Nettel-
kamp  mit Pastor  Andreas Eisen herzlich eingela-
den.

Sie wollen Ihr Kind taufen lassen
und fragen sich, wann?

In nächster Zeit bieten wir folgende Termine zur Taufe an:

Samstag, 28. Juni Pastor Siedersleben
Samstag, 19. Juli  Pastorin Schulz
Samstag, 30. August Pastorin Schulz

Ort und Zeit nach Absprache!

Anmeldung unter 05802/262 oder KG.Nettelkamp@evlka.de  
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Männer-Sommer-Treff
Am Samstag, 05. Juli, wird von 15:00 bis 17:00 Uhr der nächste Män-
nertreff des Kirchenkreises stattfinden. Ob alt, ob jung oder irgendwo da-
zwischen – alle Männer sind ins Gemeindehaus in Bad Bevensen einge-
laden. Wir werden den Sommer feiern und uns am Grill über Gott und die 
Welt, über Licht und Wärme – und was das mit uns macht – austauschen.

Pastor Lars Neumann, 
Männerbeauftragter im Kirchenkreis Uelzen

Sängerfest der SELK am 12. Oktober 2025 
in der Marienkirche Suhlendorf 

10:30 Uhr Festgottesdienst
14:30 Uhr Geistliche Chormusik

Sie sind herzlich eingeladen! 

Zahlreiche  Sängerinnen  und  Sänger  aus  norddeutschen  Gemeinden  der 
Selbständigen  Evangelisch-Lutherischen  Kirche 
(SELK) freuen sich über die Gastfreundschaft der Kir-
chengemeinde  St.  Marien  Suhlendorf.  Am  Sonntag 
12.10.  feiern  sie  in  Suhlendorf  ein  Sängerfest,  zu 
dem alle  eingeladen sind.  Es  erklingen musikalisch 
vielfältige  Beiträge  aus  Barock,  Romantik  und  der 
heutigen Zeit.  Blechbläser- und Orgelklänge beglei-
ten die Gemeinde. Choräle, Lieder, Kanons, einfache 
mehrstimmige  Gesänge  werden  gemeinsam  musi-

ziert. Während der Veranstaltung werden Kindergottesdienst und Kinderbe-
treuung angeboten. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.

Die Gemeinden St. Pauli Gistenbeck, St. Jakobi Nateln und der Kirchenmu-
sikalische Arbeitsausschuss Niedersachsen Ost der Selbständigen Evange-
lisch-Lutherischen Kirche bereiten das Fest für Sie vor, laden zur Mitwir-
kung ein und freuen sich auf Ihr Kommen. 

www.kirchenmusik-selk-nord.de
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„Wunderbar geschaffen“ - Weltgebetstag in Nettelkamp 

„Wunderbar geschaffen“ – unter diesem Motto haben 
Frauen  von  den  Cook-Inseln,  einer  Inselgruppe  im 
Südpazifik,  die  Liturgie  für  den diesjährigen Weltge-
betstag (WGT) vorbereitet. Die Inseln wirken auf den 
ersten Blick paradiesisch, aber die Kolonial- und Missi-
onsgeschichte, der Klimawandel, die Ausbeutung der 
Meere und auch die verbreitete häusliche Gewalt stel-
len  Probleme  dar,  die  von  den  Frauen  thematisiert 
werden. Das WGT-Team unserer Kirchengemeinde hat 
die  Liturgie  auf  vielfältige  Art  und Weise  umgesetzt 
und erlebbar gemacht.

Meeresrauschen,  erzeugt  mit  einem „Regenmacher“, 
stimmt auf das Inselreich in den unendlichen Weiten 
des Pazifiks ein. In einer abwechslungsreichen Fotose-

rie werden Informationen zu Land und Leuten und zur Geschichte der In-
selgruppe gegeben. Dem Thema des Gottesdienstes „wunderbar geschaf-
fen“ (aus Ps. 139) nähern sich die Besucher durch eine Atemmeditation an, 
und durch das Hineinfühlen in verschiedene Partien des Körpers können sie 
nachempfinden,  wie  wunderbar  Gott  unsere  Körper  geschaffen  hat  und 
welch  wunderbares  Geschenk  unser  Leben  ist.  Anschließend  geben  alle 
durch eine freundliche Zuwendung zum Nachbarn zu erkennen, welch wun-
derbares Geschenk auch das Gegenüber ist.

Die  Geschichten  dreier  Mãori-Frauen  unter-
schiedlichen Alters (ausdrucksstark vorgetragen 
von drei Frauen aus dem Team) bilden das Ge-
rüst des Gottesdienstes und sind verwoben mit 
den Aussagen des 139. Psalms: „Gott kennt uns; 
Gott ist mit uns; Gott schuf uns wunderbar.“ Der 
Glaube an diesen Schöpfergott gibt den Mãori-
Frauen Trost und Zuversicht, ihren Problemen et-
was entgegenzusetzen und nach den Demütigun-
gen und Erniedrigungen in der Kolonialzeit  das 
Vertrauen in sich selbst  zurückzugewinnen. Sie 
sehen sich dann auch in der Verantwortung, für ihre Mitmenschen da zu 
sein und all das, was Gott so wunderbar geschaffen hat, zu erhalten.

In einem Anspiel,  bei  dem man zwei Mãori-Frauen beim Anfertigen von 
Patchwork-Decken für ihre zukünftigen Enkelkinder über die Schulter sehen 
kann, bekommen die Gäste noch einmal hautnah mit, was die Frauen auf 
den  Cook-Inseln  heute  bewegt,  welche  ungelösten  Probleme sie  sehen, 
aber auch, wie der christliche Glaube ihnen zu einem hoffnungsfrohen und 
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positiven  Lebensgefühl  verhilft  und  sie  bestärkt,  selbstbewusst  zu  ihrer 
Maori-Tradition zu stehen. 

Die Freude und Dankbarkeit  für das von Gott geschenkte Leben kommt 
auch  in  den gemeinsam gesungenen Liedern  von den Cook-Inseln  zum 
Ausdruck und strahlt so auf alle im Raum aus. Erstaunlich ist schon, dass 
es während des ganzen Gottesdienstes mucksmäuschenstill  ist im Raum 
und alle gebannt und andächtig dem Geschehen folgen.

Beim anschließenden gemeinsamen Essen, mit liebevoll zubereiteten Spei-
sen nach polynesischen Rezepten, ist eine Heiterkeit und Fröhlichkeit unter 
den Gästen zu spüren. Mein Eindruck war, dass auch eine gewisse Dank-
barkeit dabei war, einmal wieder etwas Positives aus der Welt zu hören, bei 
so viel schlechten Nachrichten, die uns Tag um Tag überfluten.

Die Frauen aus dem WGT-Team erfahren viel Zustimmung und Lob.  Das 
gemeinsame Erarbeiten und Gestalten des Gottesdienstes hat auch den Zu-
sammenhalt der Frauen im Kreis „Mittendrin“ sehr gestärkt. 

       Bärbel Spöring
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Neustart für das Kirchencafé
 
Bei der Kirchenversammlung im Januar wurde der 
Wunsch nach einer Wiederaufnahme des Kirchen-
cafés geäußert.

Kurzerhand wurden der 23. März in Nettelkamp 
und der 11. Mai in Stederdorf dafür vorgesehen.

Da die Gottesdienstzeiten für diese Sonntage be-
reits festgelegt waren, fanden die Cafés bei guter 
Beteiligung bereits um 10:00 Uhr statt.

Bei Kaffee und Kuchen wurden in lockerer Runde 
angeregte Gespräche geführt.

Anschließend nahmen alle gemeinsam am Gottesdienst teil.

Nach dem Sommer ist das Kirchencafé wieder nach dem Gottesdienst um 
11:00 Uhr geplant.

Bis dahin wünscht das Kirchencafé-Team eine gute Zeit! 
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Osterspaziergang durch Wieren

Die Kirchengemeinden Lehmke-Wieren und Nettelkamp liegen mit dem An-
gebot „besonderer“ Gottesdienste offensichtlich richtig. Am zweiten Oster-
tag versammelten sich zahlreiche Gottesdienstbesucher, häufig ganz Famili-
en, vor dem Gemeindehaus in Wieren.

Nach  der  Begrüßung durch  Kirchenvorstandsvorsitzende  Dorothea  Knust 
ging der Spaziergang, noch schweigend und in Gedanken beim Karfreitag, 
zur ersten Station, der alten Feldsteinkirche. Schon beeindruckend, wenn 
im altehrwürdigen Gemäuer Pastorin Susanne Schulz ein Gebet sprach und 
der Kirchenchor mit Christof Struck beim Auszug gehend den Taize-Gesang 
„Bleibet hier und wachet mit mir“ vortrug.

Auf dem Weg entlang der Aue nahm jeder Teilnehmer einen beschweren-
den Stein mit. Ganz andere heitere fröhliche Stimmung beim Halt an der 
Aue und dem Ablegen der Steine. Bei strahlendem Sonnenschein verkün-
dete,  auf  einem Baumstamm stehend,  Kirchenvorstand Peter  Rahlfs  die 
Auferstehung.

Der Weg führte weiter durch das Dorf zur alten Wassermühle. Hier hatte 
tatsächlich der Osterhase zur Freude der Kinder viele Ostereier versteckt. 
Schnell hörte man auch schon den Kirchenchor Nettelkamp mit Wolfgang 
Knappe, der sich vor dem Turm der St. Jakobuskirche aufgestellt hatte. Ge-
danken und Kraft galt es nun zu sammeln, denn der meditative Aufstieg 
über  die  doch recht  steile  Steintreppe zum Nettelkamper  Chor  und der 
„Neuen“ Wierener Kirche stand bevor. 

Zum Abschluss des fast zweistündigen Osterspazierganges in der gut ge-
füllten  Kirche dann der  beeindruckende gemeinsame Auftritt  beider  Kir-
chenchöre mit de, Refrain „Da berühren sich Himmel und Erde, dass Frie-
den werde unter uns.“
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Eine kleine
 Reihe Bilder 

vom Osterspa-
ziergang
in Wieren
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Interview mit unseren Mitarbeitenden – Teil II

Ohne unsere Mitarbeitenden läuft nichts – lesen Sie die Fortsetzung der Inter-
views, in dieser Ausgabe mit unserer Küsterin in Nettelkamp:

Unsere Küsterin in Nettelkamp: Bärbel Hoppe

Seit 23 Jahren ist Bärbel Hoppe unsere ge-
schätzte und zuverlässige Küsterin in Net-
telkamp.   Begonnen  hat  sie  im  August 
2002 als Reinigungskraft, übernahm dann 
die Küstervertretung und wurde Schritt für 
Schritt  eingearbeitet,  bis  sie  2006  auch 
den Küsterdienst ganz übernommen hat. 

Zu ihren Aufgaben gehören neben der Rei-
nigung der Räumlichkeiten deren Vorberei-
tung für Veranstaltungen und der Kontakt 
zu den Gruppen und Kreisen, die sich in 
unserem  Gemeindehaus  in  Nettelkamp 
treffen. Vor allem die Vorbereitung der Kir-
che für den Gottesdienst geht Bärbel Hop-
pe mit  ganzem Herzen an: Sie  kümmert 

sich um den Blumenschmuck, steckt die Lieder, steht an der Kirchentür be-
reit. Sie ist als erste da und genießt die Ruhe, bevor alle anderen kommen. 
Dann kontrolliert sie alles nochmal auf Spinnenweben, zündet die Kerzen 
an und setzt sich für einen Moment in die erste Bankreihe. Diese Momente 
vor dem Gottesdienst genießt sie sehr, lässt die Woche noch einmal Revue 
passieren und kommt selbst zur Ruhe. Durchatmen. Beten. Dann kann es 
losgehen mit dem Gottesdienst.

Bärbel Hoppe liebt, was sie tut und das spürt man ihr ab. Die Arbeit als 
Küsterin erfüllt sie und es ist vor allem der Kontakt zu den Menschen, den 
sie an ihrer Tätigkeit schätzt. Rund um Taufen, Konfirmationen, Trauungen 
und Beerdigungen ist sie ansprechbar und gestaltet alles liebevoll in Ab-
sprache mit den Menschen, die zu ihr kommen. 

Wie sie den Überblick behält? Sie schreibt sich alles auf und hat für alles ei-
ne Liste – ein Schatz, den wir brauchen werden, wenn sie einmal in den 
Ruhestand gehen wird. 

Was sie sich für die letzten Berufsjahre wünscht? Jemanden, den sie einar-
beiten kann, genauso wie sie eingearbeitet wurde, als sie angefangen hat.

Vielen Dank für den kurzen Einblick in Ihre Arbeit, Frau Hoppe!
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Eindrücke vom Kirchentag 

Kirchentag vor der Haustür – da war für viele klar: Wir fahren hin! 
Und so machten sich Menschen aus unseren Gemeinden in verschie-
denen Grüppchen auf nach Hannover. 

Am Mittwoch feierten sie mit vielen tau-
send Menschen einen Eröffnungsgottes-
dienst, der alle einstimmte auf einen se-
gensreichen Abend der Begegnung. Fas-
zinierend, wen man auch ungeplant traf, 
der eine hatte klare Ziele, was er sehen 
und welche Stände er besuchen wollte, 
die andere ließ sich einfach treiben, zu 
entdecken gab es genug. In einem Kanu 
des Kirchenkreises Celle ließen Pastorin 
Schulz und ihr Mann sich an ihre Taufe 
erinnern und segnen. An den verschie-
denen Bühnen in der Innenstadt blieben 
viele zu Theater und Musik stehen. Die 
Stimmung,  eindrucksvoll  –  Menschen-

mengen und alle in friedlichem Mitein-
ander,  egal  wie  eng  es  hier  und  da 
wurde. 

Mit einem Segen zur Nacht und einem 
Lichtermeer  aus  Kerzen  endete  ein 
großartiger Abend zum Auftakt des Kir-
chentags,  der  uns  allen  gezeigt  hat: 
Wir sind doch noch viele! Und wir sind 
auch viele junge Leute, die sich für Kir-
che und die  Themen der  Gesellschaft 
interessieren und danach fragen, wel-
che Rolle Gott und unser Glaube darin 
spielt.  Dorothea  und  Anni  Knust  aus 
der  Kirchengemeinde  Lehmke-Wieren 
haben die Gemeinschaft genossen, die 
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Vielfalt gefeiert und pure Lebensfreude gespürt. Eins ihrer Highlights 
war das Konzert von Judy Bailey am Donnerstagabend, die großarti-
ge christliche Musik macht und der man abspüren kann, dass der 
Glaube sie trägt. Davon überträgt sich auf dem Kirchentag vieles 
auch auf uns und so gehen wir ermutigt, gestärkt und beherzt zu-
rück in unseren Alltag und nehmen Impulse, Gedanken und etwas 
von der Stimmung mit in unsere Gemeinden.

Am  Freitag  machten  sich 
mehrere  Kirchengemeinden 
mit  Konfirmandinnen  und 
Konfirmanden  und  Teame-
rinnen  auf  den  Weg  zum 
Messegelände,  wo  es  im 
Zentrum  Junge  Menschen 
viel  zu  entdecken gab.  Mit 
einem DJ-Segen ging es für 
einige  am  frühen  Abend 
nach Hause, andere freuten 
sich auf einen Taylor-Swift-
Gottesdienst, in dem mit ih-
rer Musik Gottesdienst gefeiert wurde und ihre Texte mit biblischen 
Lesungen verwoben für unsere Gegenwart auslegt wurden. 

Am  Samstag  zog  es 
noch einmal eine Grup-
pe mit Pastor Siedersle-
ben  zum  Kirchentag, 
wenn  auch  mit  unter-
schiedlichen Zielen:  Bi-
belarbeiten, die aktuelle 
Bezüge hatten und mit 
unserem  Leben  zu  tun 
haben, spannende Podi-
en zu drängenden Fra-
gen  unserer  Zeit,  Ge-

sprächsforen, Konzerte, Friedensgebete, sind nur ein paar Schlag-
wörter, die Reinhard Wagner und Bärbel Spöring aus der Kirchenge-
meinde  Nettelkamp  zu  nennen  wissen.  Überall  konnte  man  tolle 
Menschen treffen,  die  beeindruckten.  Besonders  stark  fanden die 
beiden Bischöfin  Mariann Budde,  die  bei  der  Amtseinführung des 
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US-Präsidenten  Donald  Trump  mutig 
und  beherzt  widersprochen  hatte  mit 
ihrem Apell: Have mercy, Mr. President! 
Aus der Bibelarbeit mit ihr und einer Po-
diumsdiskussion nehmen sie mit: Barm-
herzigkeit,  Menschlichkeit,  Menschen-
rechte – dies muss die Richtschnur un-
seres  Handelns  als  Christen  sein.  Sie 
sind  nicht  verhandelbar,  und  in  dieser 
Beziehung darf es keine Neutralität ge-
ben,  z.B.  gegenüber  einer  Partei,  die 
eben diese Werte ablehnt. 

Wir  können Räume schaffen,  in  denen 
Menschen  sich  begegnen  und  ins  Ge-
spräch kommen, in denen wir miteinan-
der offen bleiben und neugierig und in denen wir Neues ausprobie-
ren und uns überraschen lassen, was passiert. In diesen Räumen 
kann der Geist Gottes wirken und dort wird Kirche immer weiter ge-
baut werden und nicht verloren gehen.

So wie auf dem Kirchentag. Viele von uns haben Vergewisserung ge-
funden, wo wir als Kirche stehen. Einmal mehr haben wir unseren 
Horizont  erweitert  und  die  Hoffnung  gestärkt,  dass  Veränderung 
möglich ist.  Alle  zwei  Jahre mit  so vielen Christen zusammen zu 
sein, das stärkt für den oft weniger lebendigen Alltag in unseren Kir-
chen. Mutig, stark, beherzt – so kommen wir nach Hause, bringen 
intensive Erfahrungen mit und strahlen hoffentlich noch lange die 
Lebendigkeit dieser Tage aus. 

Bis zum nächsten Kirchentag, vom 5.-9. Mai 2027 in Düsseldorf! 
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Liebe Gemeindeglieder, 

wir, Pastorin Susanne Schulz oder Pastor Christoph Siedersleben, würden
Sie gerne zu Ihrem 80. oder 90. oder ab dem 100. Geburtstag besuchen.

Um Ihnen persönlich unsere Glückwünsche überbringen zu können,
wäre es schön, wenn Sie uns eine kurze Nachricht unter 05802-262 

oder KG.Nettelkamp@evlka.de zukommen lassen würden,
wann wir Sie besuchen können. Vielen Dank!
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Geburtstage ab dem 80. Geburtstag, Taufen, Trauungen  und Beerdigun-
gen werden im Gemeindebrief  veröffentlicht. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, teilen Sie es bitte dem Pfarramtsbüro mit.

 Diese Mitteilung muss bis Redaktionsschluss vorliegen.

Herzliche Glückwünsche, alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen wünschen wir allen Gemeindegliedern, 

die im Juni, Juli oder August Geburtstag haben.



Konfirmation am 27. April 2025 in Nettelkamp

  

In der vorderen Reihe v.l.n.r.: Dominik Adam, Lina Niggemeier, Melina Marwede, 
       Melissa Helena Riel, Rieke Meyer, Lena Sophie Meinecke, Sofia Heitsch, Pia Schulz,

  Mea Josephine Zethner, Emma Oetzmann, Ben Elias Steinke.

  In der hinteren Reihe v.l.n.r.: Leon Putz, Fynn Jan Bausch, Nils Frederik Schmidt,
  Mika Holdorf,  Finn Luca Schulz, Finn Luca Laurien
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